
Hinweise zur Beantragung von Ausländertagesjagdscheinen

Personen, die keinen Wohnsitz in Deutschland haben, können grundsätzlich nur einen
Tagesjagdschein beantragen.

Dieser kann unter folgenden Voraussetzungen erteilt werden:

 aktuelles Führungszeugnis, Strafregisterauszug oder Europäischer Feuerwaffenpass in beglaubigter
Kopie

 Antrag vollständig ausgefüllt

 aktuelles Lichtbild bei Neuausstellung

 Personalausweis oder Reisepass im Original bzw. beglaubigte Kopie

 eine gültige Jagderlaubnis des Heimatlandes im Original oder als beglaubigte Kopie und zusätzlich
diese Jagderlaubnis in Übersetzung

 Nachweis über eine ausreichende abgeschlossene Jagdhaftpflichtversicherung mit Sitz oder
Niederlassung in Deutschland oder einem anderen EU – Staat (mindestens in Höhe der gesetzlichen
Deckungssumme von 500.000 Euro für Personenschäden und 50.000 Euro für Sachschäden) sowie
eindeutige Angabe der Versicherungsdauer

 Nachweis einer Jagdgelegenheit z.B. Einladung vom Gastgeber (Erklärung zur Erteilung eines
Ausländerjagdscheines)

 Telefonnummer / E-Mail-Adresse

 ggfs. bereits ausgestellte Tagesjagdscheine


